
  ERSCHIENEN 

 

Am 26 November 2004 erschien 
das Buch in holländischer Sprache. 
Nun ist dieses Buch ab sofort in 
deutscher Sprache erhältlich. Das 
Buch ist eine Beschreibung von 
HPU mit Fragmenten aus Erfah-
rungsberichten von Patienten, Ärz-
ten und Heilpraktikern. Die neues-
ten Erkenntnisse über HPU sind 
im Buch verarbeitet. Neue Themen 
im Buch sind unter anderem das 
Ausscheidungs– Muster von HPL 
über den Tag (Abendausscheider), 
der Zusammenhang zwischen HPU 
und Porphyrieerkrankungen, For-
schung in den USA und vieles an-
dere mehr. Das Buch umfasst 200 
Seiten.  
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Beschreiben Sie Ihren Standort an-
hand eines Wahrzeichens oder 
Stadtviertels. 

 
 
 

B eschwerden und Krankheiten als Folge 
einer 'Pyrrolurie'  

 
    
   Dr. J. Kamsteeg  
 
Chronische Erschöpfung, Übergewicht, Kopf-
schmerzen, Magen- und Darmbeschwerden, 
Allergien und Schlafstörungen und 'Hashimoto 
Thyreoiditis', gehören -vor allem bei Frauen- zu den 
häufigst genannten Gesundheitsbeschwerden. Aber 
auch Männer sind betroffen. Bei Erwachsenen 
häufig in Zusammenhang mit Depressionen, bei 
Jungen mit ADHD. 
 
Dr. J. Kamsteeg, Biochemiker und Gründer des 
Klinisch Ecologisch Allergie Centrums (KEAC) in 
Weert in den Niederlanden entdeckte, dass viele 
dieser Beschwerden in Zusammenhang stehen mit 
erhöhter Ausscheidung eines ganz bestimmten 
Stoffes im Urin. Bei fast zehn Prozent aller Frauen 
und über einem Prozent der Männer stellte sich 
heraus, dass sie bei einem HPU-Urintest einen 
positiven Wert aufweisen.  
 
Dieses Buch vermittelt hochaktuelle Informationen 
über HPU. Es erklärt nicht nur die Mechanismen 
die diesen Beschwerden zugrunde liegen z.B. eine 
Laktose-, Fruktose- und/ oder Gluten-Intoleranz, 
sondern verweist auch auf konkrete 
Behandlungsmöglichkeiten. 
 
 
Im Einzelnen wird auf Krankheiten eingegangen, 
die bei einem positiven HPU-Testergebnis häufig 
vorkommen wie z.B. Diabetes, Hashimoto 
Thyreoditis (eine Autoimmunerkrankung der 
Schilddrüse) oder PBC (eine Lebererkrankung).  
Erfahrungsberichte betroffener Personen mit einem 
positiven HPU-Wert ergänzen den Text. 
 
www.keac.nl 
www.keac.de 
 

HPU und dann….? 

  Klinisch Ecologisch Allergie Centrum 

 
 
Die Erfahrungen aus den Nieder-
landen zeigen, dass die Nachfra-
ge erheblich ist und auch im 
deutschsprachigen Raum besteht 
sehr großes Interesse an diesem 
Thema. Das Buch können  Sie  
bestellen indem Sie Euro 19,95 
(inklusive Versandkosten) mit 
dem Vermerk HPU und 
dann…?, überweisen  auf unser  
Bankkonto Nr. 09 215 943 01  
BLZ 31080015 (Dresdner Bank 
AG  Filiale  Niederkruechten).  
Auf der Rückseite befindet sich 
der Bestellschein. Sie können 
diesen per Post, per Fax oder per 
Email verschicken.  
 
  Dr. John Kamsteeg 
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Email verschicken. 
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Anleitung für den Versand des HPU-Testsets 
 

 

 

Das Gesetz schreibt vor wie diagnostische Proben per Post 

verschickt werden müssen. Wir bitten Sie daher, die nach- 

folgende Gebrauchsanleitung  genau zu befolgen. 

 

 

 Entnehmen Sie das Röhrchen mit der Ascorbinsäure, diese ist für die 

Konservierung der Urinprobe bestimmt. 

 

 Befüllen das Röhrchen nach den Angaben auf dem Laborschein. 

 

 Schreiben Sie Name, Adresse und Geburtsdatum auf das Röhrchen. 

 

 Das Röhrchen kann nun in die Kunststoffverpackung zurückgelegt 

werden. 

 

 Das Löschblatt dazu legen. Die Kunststoffverpackung kann nun 

geschlossen werden.  

 

 Das ganze mit dem ausgefüllten Laborschein zusammen in den 

Plastikbeutel packen. Falten Sie die Unterlagen so, dass Ihre Daten  

von außen nicht sichtbar sind.  

 

 Den Plastikbeutel schließen, indem Sie alle enthaltene Luft  

rausstreichen, den weiße Streifen entfernen und den Beutel zukleben. 

Nun ist der Beutel sicher verschlossen. 

 

 Den Beutel zusammen mit dem Inhalt in den Karton legen und 

schließen. Die diagnostische Probe ist nun fertig für den Versand. 

      Mit dem Absender versehen. Bitte ausreichend frankieren.  

                                                                                                                 

               

 

 

 

 

                      

 

 

 

 

 

 

 

Achtung: Bitte nicht mit Klebeband oder anderweitig zukleben.  

Das Einstecken der Lasche gewährleistet ausreichende Transportsicherheit. 

 

Bitte legen Sie unbedingt den Laborschein bei – Adresse und Bankverbindung des KEAC können Sie 

auch der schriftlichen Testauswertung entnehmen. 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe 

 

Bitte notieren Sie hier:  Ich habe meine Probe verschickt am:                                 
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Klinisch Ecologisch Allergie 
Centrum 
Postbus 1081, 6460  BB Kerkrade 
P. Dorrstr. 4-a; 6466  HZ Kerkrade 
Tel.  +31 (0)45-5439248 
Fax. +31 (0)45-5439243 
Email: info@keac.nl 
Internet: www.keac.de 



Ich zahle per Bankeinzug (nur in Deutschland möglich) folgenden Betrag: € ................................ 

Ich habe den Betrag überwiesen* am (Datum) ............................................ auf das Konto der Bank

Für Deutschland: Commerzbank BLZ 310.800.15  Konto 09.215.943.01
Für die Schweiz:  AEK-Bank Konto: CH5808704001497693126  BC 8704
Für Belgien:  Paribas  Konto: 235-01455479-88
Für Great-Britain: HSBC-London Konto: 01648152  Sortcode 40-05-16
Für andere Länder: Rabobank BIC/SWIFT   RABONL2U
     IBAN NL85 RABO 0153 7863 02

*Bei einer Überweisung bitte immer den Verwendungszweck angeben.

Kto.-Nr.

Bankverbindung

Datum

Unterschrift

BLZ

Zoomweg 44  
NL-6006 TW Weert 
Niederlande
Tel: 0031-495-451428 
Email: keac@tip.nl 
Website: www.hputest.nl 

Fax : 0031- 495 – 451473

B u c h b e s t e l l u n g

Name:

Adresse

        Exemplar (e)Land:

PLZ/Ort

  E R S C H I E N E N  

Klinisch Ecologisch Allergie Centrum
     Institut für Umweltkrankheiten

KEAC Deutschland 
Barskamper Weg 14 
21368 Dahlem 
Tel: 05851– 60 27 69 
Website:www.hputest.de 

Fax : 05851-944 52 60
Email: keac.de@email.de 

bitte in Blockbuchstaben ausfüllen 

Tel:

Email:

Sie können den fälligen Betrag auf unser Bankkonto Nr. 09.215.943.01 Bankleit-
zahl 310.800.15 (Dresdner Bank AG, Filiale Niederkrüchten) überweisen 

Ich zahle per Bankeinzug  folgenden Betrag :    Euro ………. 

BLZ  

Kto.-Nr.

Datum

Unterschrift 

Bankverbindung
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P. Dorrstr. 4a 
NL-6466 HZ Kerkrade
Niederlande
Tel: (31)45-5439248
Email: info@keac.nl
Website: www.hputest.nl
               www.keac.de

Fax: (31)45-5439243

KEAC Deutschland
Barskamper Weg 14
21368 Dahlem
Tel: 05851– 60 27 69
Website: www.hputest.de
               www.keac.de

Email: keac.de@email.de
Fax: 05851-944 52 60

Kunden-Nr.:


